
Bismillahirrahmanirrahim 

1  El hakkah(hakkatu). 

2  Mel hakkah(hakkatu). 

3  We ma edracke mel hakkah (hakkatu). 

4  Kes’sebet semudu we adun bil kari’ah (kariati). 

5  Fe emma semudu fe uchlicku bit tagijeh (tagijeti). 

6  We emma adun fe uchlicku bi rihin sarßarin atijeh (atijetin). 

7  Sechhareha alejhim seb’a lejalin we semanijete ejjamin hußumen fe terel kawme fiha sar’a ke ennehum 
a’dschasu nachlin hawijeh (hawijetin). 

8  Fe hel tera lehum min bakijeh (bakijetin). 

9  We dschae fir’awnu we men kablehu wel mu’tefikatu bil hateh (hateti). 

10  Fe aßaw reßule rabbihim fe achasehum achseten rabijeh (rabijeten). 

11  Inna lemma tagal ma’u hamelnackum fil dscharijeh (dscharijeti). 

12  Li nedsch’aleha leckum teskireten we teji’eha usunun wa’ijeh (wa’ijetun). 

13  Fe isa nuficha fiß suri nefchatun wachideh (wachidetun). 

14  We humiletil ardu wel dschibalu fe duckketa deckketen wachideh (wachideten). 

15  Fe jawme isin weka’atil waki’ah (waki’atu). 

16  Wen schackkatiß sema’u fe hije jawme isin wachijeh (wachijetun). 

17  Wel melecku ala erdscha’iha, we jahmilu ar’che rabbicke fewkahum jawme isin semanijech (semanijetun). 

18  Jawme isin tu’radune la tachfa minckum hafijeh (hafijetun). 

19  Fe emma men utije kitabehu bi jeminihi fe jekulu ha’umukre’u kitabijeh. 

20  Inni sanentu ennij mülakin hißabijeh. 

21  Fe huwe fi ischetin radijeh (radijetin). 

22  Fi dschennetin alijeh (alijetin). 

23  Kutufuha danijeh (danijetun). 

24  Kulu weschrebu heni’en bima eßleftum fil ejjamil halijeh (halijeti). 

25  We emma men utije kitabehu bi schimalihi fe jekulu ja lejteni lem ute kitabijeh. 

26  We lem edri ma hißabijeh. 

27  Ja lejteha kanetil kadijeh (kadijete). 

28  Ma agna anni malijeh. 

29  Helecke anni sultanijeh. 

30  Husuhu fe gulluh (gulluhu). 

31  Summel dschachime salluh (salluhu). 

32  Summe fi silßiletin ser’uha seb’une sira’an feßluckuh(feßluckuhu). 

33  Innehu kane la ju’minu billahil asim (asimi). 

34  We la jachuddu ala ta’amil mißckin (mißckini). 

35  Fe lejße lehul jawme hahuna hamim (hamimun). 

36  We la ta’amun illa min gißlin (gißlinin). 

37  La je’kuluhu illel hati’un (hati’une). 

38  Fe la ukßimu bima tubßirun(tubßirune). 



39  We ma la tubßirun (tubßirune). 

40  Innehu le kawlu reßulun kerimin. 

41  We ma huwe bi kawli scha’irin, kalilin ma tu’minun (tu’minune). 

42  We la bi kawli kahin (kahinin), kalilen ma teseckkerun (teseckkerune). 

43  Tensilun min rabbil alemin (alemine). 

44  We lew tekawwele alejna ba’dal eckawil (eckawili). 

45  Le achasna minhu bil jemin (jemini). 

46  Summe le kata’na minhul wetin (wetine). 

47  Fe ma minckum min achadin anhu hadschisin (hadschisine). 

48  We innehu le teskiretun lil mutteckin (mutteckine). 

49  We inna le na’lemu enne minckum mukes’sibin (mukes’sibine). 

50  We innehu le haßretun alel kafirin (kafirine). 

51  We innehu le hakk'ul jakin (yakini). 

52  Fe sebbich bißmi rabbikel asim (asimi). 

Wurde in Mekka herabgesandt. Besteht aus 52 Versen. 

1  Die Wahrheit (welche wahrhaftig stattfinden wird). 

2  Was ist die Tatsache (Wahrheit) (welche sicherlich stattfinden wird)? 

3  Und was teilt Dir mit, was die Wahrheit ist (welche stattfinden wird)? 

4  Das Volk der Thamud und der Ad haben die Karia* (das schreckliche Ereignis) geleugnet. 

5  Aber aus diesem Grunde wurde (das Volk der) Thamud mit einer zügellosen (hochgradigen) Pein vernichtet. 

6  Und (das Volk der) Ad wurde jedoch (auch) aus diesem Grund mit einem eisigen Sturm, der zügellos wehte, 
vernichtet. 

7  Er (Allah) suchte sie damit (mit dem Sturm), ununterbrochen 7 Nächte und 8 Tage heim. Danach kannst du das 
Volk dort auf dem Boden ausgebreitet sehen, wie ausgehöhlte Stämme von Dattelpalmen. 

8  Siehst du nun den Rest (das Zurückgebliebene), welches ihnen gehörte? 

9  Und der Pharao und die vor ihm und die, deren Städte verwüstet wurden, machten diesen großen Fehler 
(leugneten den jüngsten Tag*, die Abrechnung und die Bestrafung). 

10  Auf diese Weise meuterten sie gegen den Gesandten ihres Herrn. Daraufhin ergriff Er sie mit einem heftigen 
Griff. 

11  Wahrlich, Wir trugen euch (bei der Sintflut) auf dem (treibenden) Schiff, als das Wasser überlief. 

12  Dies machten Wir für euch zu einer Lehre, damit es sich die hörenden Ohren einprägen. 

13  Wenn mit einem einzigen Stoß in die Posaune geblasen wird. 

14  Und die Erdoberfläche (Erde) und die Berge von ihren Plätzen hoch gehoben und mit einem Stoß auseinander 
brechen werden. 

15  Eben am Tag der Erlaubnis* wird diese Tatsache (dieses große Ereignis) stattfinden. 

16  Und der Himmel ist gespalten. Nun ist er am Tag der Erlaubnis* in Schwäche geraten (sein Gleichgewicht in 
die Brüche gegangen). 

17  Und dieser Engel wird sich in seiner (in der) Umgebung (vom Himmel) befinden. Und am Tag der Erlaubnis* 
ist die Anzahl derer, die den Thron* des Herrn auf sich tragen, acht*. 

18  Am Tag der Erlaubnis* werdet ihr (eurem Herrn) vorgeführt. Nichts (von euch) wird als Geheimnis verborgen 
bleiben. 



19  Wenn er dann jemand ist, dessen Buch (dessen Lebensfilm) von der Rechten gegeben wird, wird er sagen: 
"Nehmt, lest mein Buch". 

20  Wahrlich, ich wusste, dass ich meiner Abrechnung mülaki* werde (meiner Abrechnung begegnen). 

21  Dieser wird ein Leben führen, mit dem er einverstanden ist. 

22  Sie werden in einem hohen Paradies sein. 

23  Dessen gereifte Früchte sind näher gekommen (hängen herunter). 

24  Esst und trinkt (als Belohnung) mit Genuss wegen dem, was ihr in den vergangenen Tagen getan habt! 

25  Und derjenige, dessen Buch (Lebensfilm) von der linken Seite gegeben wird, wird sagen: "Wäre mir mein Buch 
doch nicht gegeben worden". 

26  Und hätte ich meine Abrechnung nicht gekannt. 

27  Wäre er (mein Leben) doch (mit meinem Tod) zu Ende. 

28  Mein Besitz hat mir nicht genützt. 

29  Meine Herrschaft (Reichtum) ist verschwunden. 

30  Ergreift ihn und fesselt (bindet) ihn danach! 

31  Werft ihn dann in das flammende Feuer (Hölle)! 

32  Führt ihn dann, in einer siebzig Ellen (sira*) langen Kette, in die Hölle. 

33  Muhakkak ki o, Azim olan Allah'a inanmıyordu (iman etmiyordu). Wahrlich, er glaubte nicht an Allah (mit 
Iman*), der Asim* ist. 

34  Und er ermutigte nicht zur Speisung der Armen. 

35  An diesem Tag wird er hier keinen Freund haben, der ihm nahe steht. 

36  Und es ist kein Essen außer blutigem Eiter vorhanden. 

37  Außer den Sündern wird niemand davon essen. 

38  Nein, Ich schwöre bei dem, was ihr seht. 

39  Und (Ich schwöre) auch bei dem, was ihr nicht seht. 

40  Wahrlich, es ist das Wort des Kerim* Gesandten*. 

41  Es ist nicht das Wort eines Dichters. Wie wenig Iman* ihr macht? 

42  Und auch nicht das Wort eines Hellsehers. Wie wenig ihr unterredet*. 

43  Vom Herrn der Welten wurde er herab gesandt. 

44  Und falls er einige Worte gegen Uns erfunden hätte. 

45  Hätten Wir ihn sicherlich von seiner rechten Seite genommen (ergriffen). 

46  Dann hätten Wir sicherlich seine Hauptschlagader durchgeschnitten. 

47  Übrigens, keiner von euch hätte es verbieten (verhindern) können. 

48  Und wahrlich, er (der Koran) ist eine Ermahnung für die Muttakis* (Besitzer des Takwas*). 

49  Und wahrlich, Wir wissen, dass sich zweifellos von euch (unter euch) Personen befinden, die es dementieren 
(leugnen). 

50  Und wahrlich, er (der Koran) ist für die Kafir* zweifellos eine Sehnsucht. 

51  Und wahrlich er, (der Koran) ist Hakk'ul Yakin* (der definitiv das Hakk* kennt). 

52  Also tespich* deinen Herrn mit seinem Namen "Asim*“. 


